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dcncn dic grundst:indigen crsteii gerade, die darauffolgenden 
fünf  abcr an den h d e n  unipbogrn uiid niit eineni fcinen 
Kiiotchcn verschrn sind. Aiicli sind diese fünf erheblicli 
feinerals dic erstcn; nacli tler AuWensrite ist auf jedeni Fülíler- 
gliede nurje einc Wiiiilwrborste vorlianden, dazwischen und 
walillos zcrstreut sind ;illcifriiiste, Iiiii-ze Borsten vorlianden. 
I'igur X3. Oberscits s ind  aiicli bciin die Füliler glatt 
uncl olinc dic I;iiigcii W iiiipcrborsten docli niit wenigen 
Scliiippen verselicn. N;itürlicli niiiiint die Liinge und Starlie 
der 13cwiiiiperung nnch clciii Fülilercnde zu ab. Iin ,,Seitz" 
ist wolil bci dcr (;;ittiinX 1.1 n e 1- c t a g r o t i s Siiiitli (pag. 63) 
niif diesc ,,l)üschc.I- od(.i- I;nol>fcIienfoi-iiiigeIi Wiiiiperbündcl" 
Iiiiigewieseii, tlocli niclit Itri dcr folgciiden Khy nchri'grotis, 
weslialb icli clicc durcli obige ZeiIen und dic Figur 23 nacli- 
liolcn zu iiiüsscn glaitbr. 

E b en so. w i c Vo rs t c Ii c ii (1 es, (1 ü i- f t c n ;i ucli (1 ie sch n ci di 1: vor- 
strliciidrii Scliul tci-tleckeii iiiid dei- obcn scliai-fliaiitige I-Ials- 
1;r;igcri bci tlcr Ahtrrniiuiig I)c-;iclitc't wortlrn seiii, wie ja aucli 
d;is voIlst~indigc~ 1;rhlcn dcr  Zapfcnniakcl uiid dci- W Zciclicii 
füi- tlic Art cli;ii-;iI;tr~i-istiscli ist. 

I h  1)c.i iiicincr c Ii ;i i' (1 i 11 y i - Zucht, wie auch bei cinigen 
aiidrrcii iGitoiiiolo~(-ti, dic Eicr voii inir zwecks l~arallel- 
ziichtcii uiitl I<oi~trollc (.i-liicl~cn, d;is W;iclistuiii der liaupcn, 
wie sclioii voi-n cr\v;iIiiit, sclir uiircg<~liiiiiUig wai-, ist es gar 
niclit aucgcsclilossc~ii, da[!, ;iucli tir;iuBcn iiii Frcicn bci güii- 
stiscr Wittci-iing i i i i  1 Ici.l)stt. iioch cinc iiiivollstiindige zweitc 
C;riirr;itioii ;iuítritt, wic cs j;i ;iucli w~iliiscliciiilicIi ist, d:ilj die 
R;iupt' in ;illcn iiioglichc-n Gro15rii, cv. aucli sogir die 13uppe 
uberwiiitcrt. Vicllciclit licgt geixtlc d;irin die ürsaclie des 
ini Allgcniciiicn reclit scltciicii, iiiaiiclinial aber aucli zalil- 
rcichcrcii Ersclicincns diescr 1;leincn und schonen Eule. 
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Beitrag zur Kenntnis der geographischenverbreitung 
der Mikrolepidopteren des palaearktischen Faunen- 

gebietes nebst Beschreibung neuer Formen. 
Von Fürst Ar i s t i  d e C a r a d j a ,  Bukarest. 

(Fortsetzung uiici ScliluB.) 

111. TtP). 

Einleitung. 
Die von niir in der Iris 1916 ausgesprochenen Befürch- 

tungen Iiaben sich niclit in volleni MaBe erfüllt. Wenn auch 
gesundlicitlicli und in so niancli andrer Hiiisicht eiiipfindlich 
genug iiiitgenoniiiien, fand ich nach 18 nionatlicher l'rennung 
iiieine Saiiinilung doch noch iii besscreni Zustand wieder, 
als icli es zu iiolfen gewngt liatte. Allcrdings wurde ein 
kleiner Tcil des Matci-iales von Kasaltewitsch, deni Alai- 
gcbirgc und von Gafsa, das i n  besonderen ICisten der Be- 
arbcitun- i ~ s p  Linrciliung abseits li;irrtc, von Staubiiiilben 
bcfallcn rargeriich und iiierliwürdig war die von vorzügliclieni 
Gescliiiiacl; uiid gründliclicr Sachkcnntnis zeugende Aus- 
lesc, welche diese Unholdc bci ihrcr Zcrs torunprbci t  an 
den Tag Icgtcii! Uiii nur cin Bcispiel hci-auszugreifen, licBen 
sic cinc Scric von l h i g n i a  pcrdicelluiii Z. von 1í;isakewitsch 
unbcrülirt, vcrniclitctcii abcr von den dicht dancben stecken- 
den Glypliil>tcryx spcculifcrclla Clir. voiii Alai 25 tadelloce 
Escinpl;ire uiid zcrnagtcn die übrigcn 10 so arg, daB sie 
nur infolgc ganz besonderer Gnade ,,As i3elegstücke" in 
die Sainiiilung Aufnahnie fandcn. Mclirere unersetzliche 
U n i k n  gingcii auf diese W c i v  verloreii. Ein Glück ist 
cs, da13 alle werlvollereii l'icre (uiiter denen eben gerade 
auch diese) von Lord Walsinghaiii, Durrnnt, Prof. Kebel 
untersuclit worden warcn , deren glciclilautende Bestiiii- 
iiiungslisten iiiir vorliegen, und ich selbst vor Jahr und Tag 
nieine Notizen klar uiid prazise aufgezeichnet hatte. Die 
f a  u n i s t i  s c 1i e n D a t e n wenigstens konnen deninach, 
selbst für dic verloren gegangcnen wenigen Stücke, als 
gerettct betraclitet werden. Dies vorausgeschicltt, konnte 

'*) 1.Tcil: Iris 1910 p. 105-147; 1I.TciI: Iris 191G p. 1-88. 
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Karngai tnii 
alfiiiiiell,z, 
s;isicoln 
iiitcrfiisclia 
nlsVarictYt %u bacillclla 

ich mcinc in dci- Iris sclion 1910 brgonnencii Studicn fort- 
setzcn und nuniiiehi- oline weitei'c Storung zu Ende füliren. 
Es wird abcr nocli gerauiiie Zcit vergelien, bis normnle 
Verlialtnisse und Pi-cise es gestatten, da8 die Abbildungen 
dcr von iiiir neu bcnannten Fornien dei- Oeffentliclikeit 
gcboten werdcn konnen. Wohl nieniand dürfte diese Ver- 
zqgerung scliiiicrzliclicr cmpfindeii íds icli selbst, und ich 
bitte iiieinc Kollcgcn, vorcrst clic Vci-Ncntlichung dieser 
Abbildungen ;ibzu\v:irtcn, bcvor sic cin \~iellriclitabwer-fendes 
Urteil übcr iiieiiic Neugründungcn í a l h :  ich biii inir be- 
wuBt, nui- wirklicti iiaiiieiisbcrccliti~tc k.ornicti ncu aufgc- 
stcllt, ja i i i  (licsei- 1 iiiisiclit sogar %u gi-ollc Enthnltsanikcit 
und Voi-sicht gcübt zu Ii;iI~cn, welclie gcwil3 geiadclt werden 
würde, wcnn cs sicli 11111 Maki-olepidoptci-cri gelinndclt hitte. 
Ini vorlicgendcii 111. Tcil nicinci- Arbcit iiiiilhcn wiederuni 
143 Neubcsclircibuii~eii \rorgcnoiiiiiien wcrden. 

Dic Iíori~d~turbogcii iiieiiier Ictztcn Publilintion (Iris 1916) 
konnten, der daiiials gcspei-rten Grcnze wegen, niclit iiiebr 
von niir durclig~selieii werdcn; es sind dalier viele z. T. 
stürciide Fclilcr i n i  definitiveii Test stclien geblieben, dei-en 
iiichtigstelluiig gcbotcn crsclicint, uncl ;IIII besten gleicli 
hicr eríolgcii inogc. 

Ucsitzung Gruiiiazcsti, Marz 191!1. 

A. Bericlitiguiigen der Druckfeliler uiid Irrtüiner 
ini 11. Teil meiner Arbeit, Iris 1916. 
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D. teiieriffella ist syn.zu 
Archigalleria proavi- 
tclla libl. 

Mcrw 
,,arrnenialis" ist zu stre 
1) a 
iiciitcr als das Q 
l h ~ c d d i  
Zcichiiungcii 
carncalis 
Mosclii aiii Kilima 

Ndjaro 

barraciiiciisis l'uchs 
uní cine Lokalform 

oder cine bislier . . . 
iiitciisiv kirschrot iibcr- 

gosseii 
l,iiear sedaiia"d. i.iialic 

bei scdaiia 
bei grataiia 

plurnbifcrana Kennel 
v. aiiiurciisis Car. 

uiid ~ i h r ~ ~ l i ~ i i i l i ~ h  a l -  

albipal pana 

EI 
scopoliniia 
pflugiana 
Kas;ikewitsch 
siiiiplician:~ 
Entdeckcr 

statt 

Mero 
hcn. 
DriB 

Iqhd cggi 
Zeiclieii 
caiinealis 

ZU 

alibl>alpnnn 
Wlsin. 
Stgr. (Kcnii.) 

weil synonyin zu Notocclia argutaiia Chr. 
Das Ceiius Sinusia bcsteht aber mcincs Er- 
achtens zu Recht. 

l'rofcssor Kenncl hat iii seiner iiizwischeii er- 
scliiciiciicn Moii.Tortr. Lf. IV davoii Abstand 
genoiiiincii, das Ccnus Ilotropteryx zu be- 
grüiideii, weil iiiit Thiodia 1-Ib. identisch. 

Sciiiasia 
S. 
scoploiana 
pflagiana 
Kasi koparan 
siinpilciaiia 
Autor 

Epibleiiia 
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: q i i  tniin 
begi iiiiden wolltc 
Merw 
Mosclii niii Kiliiiia 

TjutjujC in Ostsibiricii 
Ndjaro 
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B. Fortsetzung. 
11. P t e r o p h o r i d a e .  

13 u c 1; 1 c r i ;i s i c c 1 i o t a Z. (1:Ill). Murcia, Philippevillc, 

O s y p t i l u s  k o l l a r i  Stt. (1312). Ajaccio, Sierra 
Nev;icla. I ~ i i b c z e ,  Ak Clieliir; 
voii Granada und Sierra de Alfacar eine Seric groíkr, 
blciclici-, iiiattgeCirbtcr Stüclx, dic dci- Foriii 1 a n t o s c a n u s 

_,> Tcnwifa. 

O. d i s t n n s Z. (1314). 
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Mill. entsprechen dürften. Var. 1 a e t u s Z. extrern rost- 
braune Exeniplare von Tenied el Haad, licliter gelb von 
Kasikoparan, Ak Chehir und Marascli; auch von Mo- 
gtidor, Amasia, Malatia usw. O. anatolicus Car. nov. sp. 
(1314 bis). Zusainmen mit voriger fing M. Korb bei Ak 
Chehir im Juli  seclis Stücke CfQ, die sich von d i s  t a n s -  
1 a e t u  s durch folgende wichtige Merkinale leicht und 
sicher unterscheiden: Von kleinereni AusiiiaW und braun- 
liciigrauer Grundfarbe, sind die lichten Zeichnungen und 
Fleclte auf deni Vorderzipfel dei- VI1 rein weiW, breiter und 
schiirfer abgegrenzt; dic zwei auBeren wci Wen Querlinien 
sind nalier ani Apex und aucli dichter aneinandergerückt. 
Die drittc Feder der Hfl ist weiB niit grauen Fransen. 
Ueine und Schienen weiU niit sp~rliclicr brauiicr Kingelung. 
Auch Lord Wlsni. iiielt dic Art für neu. O. p i l o s e l l a e  
Z. (1315). Vernct-les-baiiis, Murcia, Cuenca, Marasch, 
lbsan,  Chabarowka. O. h i c r a  c i i Z. (1316). Cuenca; von 
A k  Ciicliir eine liclitere bi-riune Forni. O. 111 a c u 1 a t u s 
Const. (1317). Hei-r P. Clii-étieii srindtc niir eine Serie 
frischcr Stücke von La Grave. Dicse Art ist richtig bei 
h i e i-a c i i eingereiht; die Abbildiing in dcn Ann. S. F. 1865, 
Talel VlI, Figur 9 ist gut, nur ist die drittc Feder der Hf1 
ini basalen l'eil zu dunkcl. Mit gewisscii grofien Exeniplaren 
von 11 o f ni a n n s e g g  i ,  wie icli sic von Erivan und Kasi- 
koparan criiielt, iiat ni a c u 1 a t u  s g r o k  Aehnlichkeit, 
docli ist die Zeiclinung auf den Vorderzipfeln vcrschieden. 
O. d i d a c t y l u s  L. (1311)). Uralslc. O. k u l d s c h a e n s i s  
Kbl. (1319 bis). l'ype in nieiner Sainnilung; aucli voni Alai 
ein d, cin 9, letzteres ist etwas hellcr. Iris 1914 pg. 272. 
O. o b s c u r u s 2. (1322). Uralsk, M;ii-ascIi, Aniacia; von 
Ak  Clieliir eine Seric liclitbraunei- Eseiiiplai-e, die Wlsni. 
von o b s c u r u s  trennt, dic ni. E. abcr siclicr zu diesei- sehr 
vcriinderliclien Ai-t gelioren. O. h o f ni ii n n s c g g i Moesclil. 
(1323). Aniíisia, Malatia; von Erivan uiid l<asil;oparan eine 
gr6Bei-e Foi-iii. 

P 1 a t y  p t i  1 i a i- 1i o d o  d a  c Ly 1 ¿L F. (1325). Granada; 
aus dcn Ucrgcn südl. von Aiiiasia, von Konia und Ak Cheliir 
lichtere gelbe, von Raddé und I<asakcwitscli groík Esemplare 
erlialten. P. c i n n a ni o ni c a Stgi-. (1326). Ui-alsk, Indersky- 
sclic S:ilzsteppe, EiiibafluB, Knisnojarsk. 1'. b c r t r a ni i 
li6Bl. (132'3). Von I h l d ~  typisch. P. e ni ;i rg i n LI t a Sneil. 
(1419). Ein ganz frisclics von 1i;iddé stiiiiiiit sehr gut zui- 
Uesciircibung und Abbildung Sncllcns bis auf den dunklen 




